
Bürgermeister 
Mag. Josef Sommer

„Meine Devise lautet: Der Mensch 
steht im Mittelpunkt! Ich möchte 
Bad Radkersburg zur lebenswer-
ten Bezirkshauptstadt für uns alle 
machen.“

Es gab einige personelle Veränderungen und die Positionen wurden  
wie folgt aufgeteilt:
•  Geschäftsführer der Beteiligungsgesellschaft: Dr. Patrick Sax
•  Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Arthur Oberascher mit Bgm. Mag.  
    Josef Sommer, Finanzreferentin Elisabeth Busetto und GR Dipl.-   
     Ing. Robert Graf-Stelzl
•  Tourismusobmann: KR Josef Jausovec
Die Geschäftsführerpositionen werden auch ausgeschrieben

Eine Reihe von Beschlüssen, die vom Gemeinderat der Stadtge-
meinde Bad Radkersburg bis zum 28. April 2010 gefasst wurden, 
wurden aufgehoben, und zwar: 

•  die Verbauung des Stadtgrabens mit 6 Mio. Euro 
    Der Stadtgraben wird wieder in Stand gesetzt und gepflegt. 
    Eine Weiterverfolgung dieses Vorhabens hätte den ohnehin 
    angespannten Gemeindehaushalt noch weiter belastet.

•  der Bau des Biohotels und die Sanierung der Parktherme mit    
    einer Gesamtsumme von 22 Mio. Euro 
    Ein wichtiges Vorhaben für die Stadtgemeinde Bad Radkersburg              
    ist die Neuregelung der Baumaßnahme „Parktherme“ zur Erhal-      
    tung deren Wettbewerbsfähigkeit und Zukunftssicherung für die        
    Region Radkersburg. 
    Den Leitbetrieb „Parktherme Bad Radkersburg“ zu sichern, ist            
    ohne Zweifel notwendig. Der notwendige Umbau der Therme             
    wird neuerlich geprüft, überarbeitet und in ein leistbares  
    Projekt (ohne Biohotel) unter Ausnützung von Fördermitteln des   
    Landes entwickelt. Mit dem Biohotelprojekt hätte das Vitalhotel        
    die notwendige Zusammenarbeit mit der Parktherme aufge-           
    kündigt. Zudem wurde das geplante Biohotelprojekt mit einer zu        
    hohen Auslastung berechnet, was zu einer weiteren Verschärfung   
    der Finanzlage geführt hätte.

•  das Gerichtsverfahren gegen die Gemeinde Radkersburg 
    Umgebung wurde ausgesetzt:
    Das Problem „Kläranlage“ mit der Gemeinde Radkersburg 
    Umgebung soll bis zum 31. Dezember dieses Jahres für beide        
    Gemeinden geregelt werden.

Offizielle Sprechstunden (NEU):
an jedem 1. und 3. Dienstag
im Monat, von 16 bis 18 Uhr
(und nach telefonischer Vereinbarung)

Telefonnummer Sekretariat:
03476 / 2509

E-mail Gemeinde:
gemeinde@badradkersburg.at

E-mail persönlich:
josef.sommer@badradkersburg.at

Homepage:
www.badradkersburg.at

Adresse:
Stadtgemeinde Bad Radkersburg
Hauptplatz 1
8490 Bad Radkersburg
Tel.: 03476 / 2509; Fax: 2509-38

Amtliche Mitteilung - an einen Haushalt - zugestellt durch Post.at

                  Bad Radkersburg, Dezember 2010

Liebe Bad Radkersburgerin, lieber Bad Radkersburger,
liebe Jugend!

Seit der konstituierenden Sitzung am 28. April 2010 haben nun bereits 
vier Gemeinderatssitzungen stattgefunden, bei denen eine Reihe von 
Maßnahmen und Aktivitäten gesetzt wurden.

Dazu einige Informationen in Kürze:

1.)

           

2.)

  

Brief des Bürgermeisters



Eine Statuserhebung zu den Gesellschaften der Stadtgemeinde 
Bad Radkersburg soll einerseits den Ist-Zustand erheben und 
andererseits die Zukunftsfähigkeit aufzeigen. Hier wurde die 
Firma Consulting Group 361 unter Univ. Prof. Dr. Josef Scheff und 
Dr. Peter Dösinger beauftragt. Zweimal wurde dazu bereits der 
Gemeinderat in Form von Zwischenberichten über den Ernst der 
Lage informiert.

Eine Petition zum Erhalt ausstehender Förderungen für das Bil-
dungsvorhaben „Technikum“ in unserem Oberstufenrealgymna-
sium Bad Radkersburg an die Steiermärkische Landesregierung 
wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen, um das Weiter-
bestehen dieses wichtigen Bildungsvorhabens für unsere Jugend 
in der Region zu gewährleisten. Seit dem Jahr 2006 ist ein Groß-
teil  der dafür zugesagten Förderungen nicht mehr geflossen, 
wodurch der Haushalt der Stadtgemeinde extrem belastet ist. 
Ich konnte diese Petition an Bundesministerin Dr. Beatrix Karl 
in einem persönlichen Gespräch mit der Bitte um Unterstüt-
zung übergeben.

Weiters wurde für das Jahr 2011 ein Voranschlag für den Ge-
meindehaushalt erstellt, der jedoch durch steigende Sozialaus-
gaben, notwendige Mitteln für die Abdeckung des Betriebes 
unserer Bildungseinrichtungen/Schulen (Technikum, iHTL, 
Musikschule und Kindergarten) sowie durch die notwendigen 
Zuschüsse für die Gesellschaften der Stadt und Altlasten leider 
einen beträchtlichen Abgang bringen wird.

Die Rückgabe des Gebäudes der ehemaligen Mickl-Kaserne und 
der dazugehörigen Grundstücke und Einrichtungen soll Anfang 
2011 erfolgen. An einer Zukunftsausrichtung für Gebäude und 
Grundstücke wird gearbeitet.

Das Kultur- und Congresshaus „Zehnerhaus“, das Ende 2009 
ohne hinreichende Vorbereitung auf den Betrieb eröffnet wur-
de, soll professionell aufgestellt und für die Zukunft fit gemacht 
werden. Dies ist ein sehr schwieriges Vorhaben, da die Zahllasten 
in Form von Tilgungen erst ab 2012 zum Tragen kommen

Wir freuen uns, für unsere Kinder und Bewohner sowie Gäste der 
Stadt Bad Radkersburg in der Zeit von 17. Dezember 2010 bis 26. 
Februar 2011 einen Eislaufplatz auf dem Hauptplatz zur Verfü-
gung zu stellen. Dies soll ein Beitrag zur Belebung der Innenstadt 
sein. Ich lade Sie zur Eröffnung am Freitag, den 17. Dezember 
2010, um 16 Uhr, herzlich ein. P.S.: Eislaufschuhe mitnehmen!
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Es gibt eine Reihe von bedeutenden Aufgaben für die Stadtgemeinde 
Bad Radkersburg, die uns 2011 beschäftigen werden, wie z.B.

Kindergarten 
Schulen

Wasserwerk 
Kläranlage 

Verkehr
Innenstadt
Gesundheit 

Soziales 
Jugendanliegen 

Einwohnerentwicklung 
Vereine 

Obsorge für ältere Bewohner unserer Stadt 
Kulturkoordination 

Tourismus und Wirtschaft 
uvm. 

Mit diesen Themen werden sich der Gemeinderat, der Stadtrat und die 
Gemeindeverwaltung beschäftigen, um Ihnen eine lebenswerte Stadt 
zu bieten.

Im Jahr 2011 wird es wieder Zukunftswerkstätten, teilweise mit der 
Gemeinde Radkersburg Umgebung, für die Bewohner beider Gemein-
den geben.

Ich freue mich, Ihre Sorgen, Wünsche und Anliegen beim regelmäßigen 
Sprechtag an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat (jeweils von 16-18 
Uhr) anhören zu können und Ihnen Hilfestellung anzubieten.

Im nächsten Jahr soll auch das Projekt einer gemeinsamen Gemeinde-
zeitung mit der Gemeinde Radkersburg Umgebung angegangen wer-
den.

Eine Reihe von Aufgaben für Bad Radkersburg gilt es anzugehen. Dazu 
ist voller Einsatz, die Fähigkeit zur Zusammenarbeit (auch über Parteig-
renzen hinweg!) und Mut zu neuen Lösungen erforderlich. Ich bitte Sie 
dafür um Ihre Unterstützung.

Ihr Bürgermeister

Für das kommende Jahr haben wir viel vor!
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Bürgermeister 
Josef Sommer 
und der gesamte
Gemeinderat der 
Stadtgemeinde 
Bad 
Radkersburg 
wünschen 

frohe 
Weihnachten 

und einen 
guten 
Rutsch 
ins Jahr 

2011 !!!


